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Mads Mikkelsen, ehemaliger Profi-
tänzer und Tausendsassa, startete 
seine Karriere in Dänemark. Nach 
Abschluss der Schauspielschule 
kamen erste Nebenrollen in Kurz-
filmen. Dann der Durchbruch als 
Hauptdarsteller der preisgekrönten 
dänischen Fernsehserie Unit One – 
Die Spezialisten. Der internationale 
Durchbruch gelang ihm mit Open 
Hearts im Jahr 2002. Trotz des im-
mensen Popularitätsschubs durch 
Blockbuster wie King Arthur und 
James Bond,  blieb der Däne der 
heimischen Filmindustrie treu, wie 
die Filme Adam’s Apples und der in 
Cannes vorgestellte Film Coco Cha-
nel & Igor Stravinsky beweisen.  

Open Hearts
Regie: Susanne Bier; mit: Sonja Richter, Mads 
Mikkelsen, Nicolaj L. Kaas, Paprika Stehen, 
Stine Bjerregaard; DK/2002, OV/d/f, 35mm, 
113 Min.
Für Cecile und Niels, die bisher in glück­
lichen Beziehungen lebten, hat eine zu­
fällige, durch eine Tragödie verursachte 

Begegnung lebensverändernde Konse­
quenzen. Open Hearts wirft einen Blick 
auf die seltsamen Wege, über die die 
Liebe bisweilen in die Leben der Men­
schen tritt. Realistisch als auch zutiefst 
menschlich.
> 2. September 21h

Adam’s Apples
Regie: Anders Tomas Jensen; mit: Ulrich Thom­
sen, Mads Mikkelsen, Nicolas Bro, Nicolaj L. 
Kaas; DK/2005, OV/d/f, 35mm, 90 Min.
Mads Mikkelsen ist Ivan. Ein moderner, 
positiv denkender Mann – und Priester. 
Als überzeugter Gutmensch begegnet 
Pfarrer Ivan Allem und Jedem mit un­
erschütterlichen Verständnis. So auch 
Adam, einem Neonazi, den Ivan mit of­
fenen Armen in seine Gemeinschaft auf­
nimmt. Doch bald schon entpuppt sich 
Ivans Barmherzigkeit als Besessenheit, 
die keine Widerrede duldet. Als sich die 
Auseinandersetzung zwischen Ivan und 
Adam zuspitzt, scheint sich jedoch noch 
eine dritte Macht zu beteiligen …
> 7. Oktober 21h

After the Wedding
Regie: Susanne Bier; mit: Mads Mikkelsen, 

Sidse B. Knudsen; DK/2005, OV/d/f, 35mm, 
124 Min.
Jakob Petersen arbeitet in einem Wai­
senhaus in Indien. Der millionenschwere 
Geschäftsmann, Jorgen, will ihn nach Dä­
nemark zurückholen und bietet ihm als 
Gegenleistung an, die Zukunft des Wai­
senhauses zu sichern. Zurück in Kopen­
hagen wird Jakob mit seiner Vergangen­
heit konfrontiert, die eigenartigerweise 
eng mit Jorgen, seiner Frau und deren 
Tochter verknüpft ist. 
> 4. November 21h

Coco Chanel & Igor Stravinsky
Regie: Jan Kounen; mit: Mads Mikkelsen, Anna 
Mouglalis; F/2009, OV/d/f, 35mm, 120 Min.
Igor Stavinskys Uraufführung Le sacre du 
printemps in Paris 1913 wird aufgrund ih­
rer Modernität und radikalen Umsetzung 
zum gigantischen Skandal. Coco Chanel 
ist fasziniert, Stravinsky jedoch am Bo­
den zerstört. Sieben Jahre später lädt 
Coco Chanel ihn und seine Familie in ihre 
Villa bei Paris ein, damit er dort in Ruhe 
arbeiten kann. Eine leidenschaftliche 
Liebesäffäre zwischen den beiden krea­
tiven Giganten nimmt ihren Lauf.
> 2. Dezember 21h
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wasserwerkgasse 7, bern
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